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D
ie 1. A  schaffte souverän den  A
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zum
 Tielfoto von H

artm
ut Slotta

D
ie 1. A w

ird  M
eister in der B

ezirksoberliga.

D
ie  2. A gew

innt die K
reisliga. D

am
it schaffen  K

arsten B
eyer

und  B
ernd R

oth nach den A
ufstiegen der  2.C

, der 2. B
  auch

m
it der 2. A  den A

ufstieg.

D
ie  2. H

erren setzt sich in der 1. K
reisklasse durch und

steigen in die K
reisliga auf.

 

 

 

2. E-Junioren

17.05.2008 Spiel gegen Süd 2
N

ach zw
ei W

ochen Pause durften w
ir  endlich

w
ieder ran und Fußball spielen.

H
eute w

ar es ein eher leichtes Spiel für uns, Süd
w

ar uns fast im
 ganzen Spiel unterlegen.

D
er SV

 Süd konnte sich dann auch bei seinem
Torw

art bedanken dass es nach 10 M
inuten

nicht schon 5:0 für uns stand. W
ir gingen dann

durch einem
 N

achschuss von einem
 abgew

erten
8 M

eter m
it 1:0 in Führung. K

onnten dann durch
ein sehr schönes Zusam

m
enspiel auf 2:0

erhöhen. N
ach der H

albzeit schossen w
ir dann

noch das 3:0 durch einen sehr schönen
W

eitschuß, bevor der SV
 Süd durch einen

K
onter auf 3:1 verkürzte. K

urz darauf konnten
w

ir selber einen w
underschöner K

onter setzen
und verdient auf 4:1 erhöhen. D

anach hatten
w

ir noch die ein oder andere C
hance, konnten

die aber nicht nutzen. Es blieb dann beim
E

ndstand von 4:1. Schön kom
biniert und

gespielt Jungs !!

U
w

e
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K
urzbericht der Fußballabteilung 2007/2008

N
eben dem

 Bericht der Jugendabteilung beziehe ich m
ich hier auf den Erw

achsenenfußball (der
offiziell auch Senioren genannt w

ird ;-)

U
nsere 1. H

erren steht nach einer 2:3 N
iederlage bei TuSpo Peterhütte zw

ei Spieltage vor dem
Saisonende auf dem

 14 Tabellenplatz, das w
ürde jetzt A

bstieg in  die Bezirksliga bedeuten. Zum
rettenden U

fer sind 5 Punkte A
bstand. Ein Verbleib in der Bezirksoberliga käm

e einem
 kleinen

W
under gleich. U

nsere Planungen, w
ie bereits verkündet m

it dem
 neuen Trainerduo Eckhard

Vofrei und Thom
as Eilers für die neue Saison gelten auch bei einem

 A
bstieg. Trainer D

ieter H
off

w
ird in der nächsten Saison die 1. H

erren in Salzdahlum
 trainieren und C

o-Trainer Bert K
önig

übernim
m

t unsere A
1-Junioren. U

nd niem
als vergessen, die Saison ist nicht vorbei und natürlich

hoffen w
ir alle noch auf ein zw

eites Braunschw
eiger W

under...

D
ie 2. H

erren hat in der 1. K
reisklasse 123 Tore geschossen bei 28 G

egentoren und ist m
it 10

Punkten Vorsprung Staffelsieger gew
orden – dies bedeutet A

ufstieg in die K
reisliga. H

erzlichen
G

lückw
unsch an alle Beteiligten. A

uf eigenen W
unsch w

ird Trainer „Rico“ Brandes zum
Saisonende den BSC

 verlassen. W
ir w

ünschen D
ir viel Erfolg bei D

einer neuen A
ufgabe beim

G
W

 W
aggum

. Sein N
achfolger ist ein bekanntes G

esicht im
 BSC, Jörg „Blum

e“ Blum
enberg w

ird
unser K

reisligateam
 in der Saison 2007/2008 trainieren, K

ai A
rnem

ann w
ird den C

o-Trainer
Posten in gew

ohnter W
eise w

eiterführen.

D
ie 3. H

erren in der 3. K
reisklasse hat die Saison vorne m

itgespielt und leider beim
 letzten Spiel

den 2. Platz, der einen sicheren A
ufstieg verspricht, knapp verpasst.

D
as Zusam

m
enw

irken der 2. und 3. H
erren - beim

 Training, A
ushelfen von Spielern, gem

einsam
en

Feiern…
 w

ar neben den sportlichen Erfolgen auf den grünen Rasen ein großes Ereignis.

D
ie A

lte H
erren hatte in der ersten Saison in der 1. K

reisklasse H
öhen und Tiefen. A

bschließend
belegte das Team

 den 12. Platz und spielt in der kom
m

enden Saison w
eiterhin in der 1. K

reisklasse
– dem

 Torverhältnis sei dank... ;-)

U
nsere U

42-Senioren gehören in der Saison 2007/2008 zur Spitzengruppe in der K
reisliga und

erreichten einen hervorragenden 3. Platz.

Ü
ber unsere beiden D

am
enm

annschaften hat M
artina W

illt einen schönen A
bschlußbericht

geschrieben. D
em

 kann m
an nur hinzufügen, dass sich die 1. D

am
enm

annschaft m
it dem

 4. Platz
in der B

ezirksoberliga oben etabliert hat und die 2. D
am

enm
annschaft den 2. Platz in der 1.

K
reisklasse, punktgleich m

it dem
 Erstplazierten (leider 2 Tore w

eniger) belegen.

Zur Zeit laufen, neben den Planungen für unsere G
roßveranstaltung „Eintrachtspiel“ am

 28.6.08,
intensive G

espräche m
it unseren ehem

aligen Partnern und am
 1.7. neuen Vereinskollegen des

neuen BSC
 A

costa. D
ie G

espräche und Planungen m
it A

costa sind noch nicht beendet, aber m
it

in der Saison 2008/2009 m
öglichen 4 H

erren-, 2 A
ltherren-, 2 Senioren- und 3 D

am
enm

annschaften
w

ürden w
ir w

ie geplant unsere Position im
 Braunschw

eiger Fußball auch im
 Erw

achsenenbereich
w

eiter ausbauen.

Ich w
ünsche allen eine erholsam

e Som
m

erpause, einen schönen U
rlaub und einen erfolgreichen

Start in die neue Saison!

Thom
as K

iesew
etter

S
eite 3
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A
lte H

erren

  

 

M
ichael L

ubkow
itz (Lupo) m

acht seine A
nkündigung w

ahr und hängt m
it 50 seine

Fußballschuhe an den N
agel.

Frank M
engersen dankte Lupo vor seinem

 letzten Einsatz bei den A
lte H

erren für sein
jahrelanges Engagem

ent eim
 BSC

.

Punktspiel gegen E
intracht vom

 16.05.2008
 G

egen Eintracht chancenlos 
N

ach dem
 bescheidenen A

uftritt im
 Pokal ging es am

 Freitag gegen die erste Vertretung von
Eintracht Braunschw

eig. A
llen w

ar bew
usst, dass w

ir hier nur bestehen können, w
enn w

ir
unsere Leistung um

 100 %
 steigern. A

llerdings hatten w
ir vor dem

 A
npfiff w

ieder einm
al eine

H
iobsbotschaft zu verdauen. D

a A
ndy nicht zum

 vereinbarten Treffpunkt kam
, m

ussten w
ir

das Spiel m
it nur 11 M

ann, ohne A
usw

echselspieler, bestreiten.
Zu B

eginn des Spiels hatten w
ir die größeren Spielanteile, gingen aggressiv zur S

ache
und konnten auch einige starke A

ngriffe setzen. D
och leider w

urde dieses nicht m
it

einem
 Tor belohnt. Viel m

ehr folgte das, w
as w

ir schon in der ganzen R
ückrunde erleben

m
ussten. D

urch kleine Fehler m
achten w

ir den G
egner w

ieder stark. In der 17. M
inute,

nach einem
 E

ckball, fiel per K
opf der 1:0 Führungstreffer für E

intracht. N
ur 3 M

inuten
später nutzten die Einträchtler den nächsten Fehler zur 2:0 Führung. N

un w
ar die M

esse
gesungen. An die Leistungen der ersten Viertelstunde konnten w

ir w
ährend des gesam

ten
Spiels nicht m

ehr anknüpfen. U
nsere Jungs w

aren niedergeschlagen und hatten nicht
m

ehr die m
entale Kraft, dieses Spiel noch zu drehen. S

om
it m

ussten w
ir uns am

 E
nde

verdienterm
aßen m

it 4:0 geschlagen geben. Schade, dieses Spiel hatte so hoffnungsvoll
begonnen. In dieser S

aison sind w
ir nicht gerade vom

 G
lück verfolgt. E

s w
äre schön

gew
esen, w

enn unsere Jungs m
al w

ieder ein E
rfolgserlebnis gehabt hätten.

Es spielten: F. S
chneider, P. D

ragon, S
. G

ille, L. G
runow, S

. K
luge, K

. K
lutas, C

.
R

istow, J. R
öm

er, J. S
chubert, V. R

uess, T. S
challer 

T. Krüger

1. D
 - Junioren
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Saisonabschlussbericht der D
am

en

U
uuund sie ist vorbei, die Saison 07/08.

A
nfangen m

öchte ich m
it m

einem
 Saisonabschlußbericht m

it unseren 7er D
am

en.
D

ie hat diese Saison für die größte Ü
berraschung gesorgt. D

ie 7er hat diese Saison einen
super 2.Platz in der 1.K

reisklasse erreicht. B
einahe w

äre es sogar der Titel gew
orden, aber

leider hatten die Punktgleichen M
ädels aus D

ibbesdorf am
 Ende das bessere Torverhältnis.

D
ie 1.D

am
enm

annschaft beendete ihre Saison in der B
ezirksoberliga auf einem

 guten
4.Tabellenplatz.
W

enn ich auf die Saison zurück schaue, m
uss ich sagen, dass sie doch sehr kurios w

ar.
K

urios, w
enn m

an sich m
al nur den Saisonverlauf anschaut. 1.Spiel-1.N

iederlage —
also

ausgeschieden als Pokalverteidiger im
 Bezirkspokal.

U
nd dann ?!

D
ann gew

annen w
ir Spiel um

 Spiel in der Bezirksoberliga und fanden uns plötzlich als
Tabellenführer bzw. H

erbstm
eister w

ieder. Schon w
itzig, w

enn m
an eine W

eihnachtsfeier als
H

erbstm
eister m

acht…
…

…
.ich sag nur: Spitzenreiter-Spitzenreiter-H

ey-H
ey…

..
K

urios auch, w
enn m

an sieht w
er diese Saison die Tore geschossen hat. A

bsolute Torjägerin
w

ar A
ndrea m

it 13 Toren (dabei w
ar sie nur bei 10 Spielen dabei), danach folgen 12 !!! w

eitere
Spielerinnen die sich als Torschützen in die Torschützenliste eintragen konnten. Sicherlich
am

 m
eisten im

 G
edächtnis bleibt einem

 der D
reier von K

athrin (w
as hat sie nur da vorn getan),

oder das K
opfballtor (nach A

nkündigung in der H
albzeitpause) von Iris!! A

uch das Tor von
Julia, am

 letzten Spieltag, in ihrem
 letzten Spiel für uns w

ar
ein sehr em

otionaler M
om

ent.
Em

otional w
ar es auch das ein oder andere M

al in der K
abine.

Fortsetzung nächste Seite

 

D
er Vizetitel ist aber ein K

lasse
Ergebnis, m

it dem
 vor der

Saison niem
and gerechnet

hätte.
A

n dieser Stelle m
öchten sich

die 7er-D
am

en und K
laus bei

U
rsula für ihre A

rbeit als
B

etreuerin 
des 

Team
s

bedanken!!!!

D
as 

erfolgreiche
Team

 der 7er-D
am

en

K
reisliga: B

SC
 B

raunschw
eig“1" - G

W
 W

aggum
 3:2 (2:0)

A
uch w

enn die „G
esundheitsapostel in dieser Spielzeit w

eiterhin gegen uns sind, so konnten
w

ir in dieser Partie auf die „G
lücksfee“ bauen, die uns reichlich H

ilfestellung leistete dam
it die

Punkte bei uns blieben
Einm

al m
ehr verm

ochten w
ir es in dieser Saison nicht, eine kom

plette Elf (geschw
eige denn

Ersatzspieler) auf den Platz zu bringen. So w
aren es w

ieder drei Spieler des Jahrgangs ’97, die
unsere Reihen ergänzten. Vielen D

ank dafür von dieser Stelle.
Zu Beginn der Begegnung sahen die Zuschauer bei herrlichem

 Som
m

erw
etter eine beherzt

aufspielende M
annschaft des BSC

, die den G
egner förm

lich in dessen Spielhälfte festnagelte.
D

ie W
aggum

er standen jedoch recht sicher in einer eng gestaffelten A
bw

ehr und lauerten
lediglich auf K

onter, die zu Beginn aber harm
los w

aren. In der 15. Spielm
inute hatten w

ir dann
die C

hance zur Führung durch einen Foulelfm
eter. S. K

luge trat an und versuchte sein G
lück.

D
er unplatzierte Schuss konnte jedoch vom

 G
ästetorw

art pariert w
erden. D

er abgew
ehrte Ball

sprang jedoch in die M
itte und im

 zw
eiten A

nlauf hatte Steffen dann keine M
ühe die Führung

zu erzielen. In den Folgem
inuten hielt der D

ruck unseres Team
s w

eiter an und aus einem
 der

zahlreichen A
ngriffe erzielte M

. D
ragon (aus A

bseitsverdächtiger Position) den Treffer zum
2:0. Fast im

 G
egenzug w

urde zum
 zw

eiten M
al in dieser Partie auf den Punkt gezeigt. N

ach
einem

 Foul im
 Strafraum

 gab es diesm
al einen Strafstoß für W

aggum
. D

ieser blieb jedoch
ungenutzt, denn der Ball verfehlte das Tor. N

ur zw
ei M

inuten später prallte ein verm
eintlich

harm
loser Schuss gegen die Latte unseres Tores. W

iederum
 nur kurze Zeit später tauchte ein

A
ngreifer der G

rün-W
eißen völlig frei vor unserem

 Tor auf, doch sein Schuss verfehlte das
Ziel. Som

it ging es m
it einer recht sicheren, w

enn auch glücklichen, Führung in die Pause. D
ie

letzten M
inuten des ersten Spielabschnitts hätten uns eigentlich W

arnung genug sein m
üssen,

denn W
aggum

 w
urde im

m
er m

utiger und offensiver. W
ie in fast jedem

 der letzten Spiele w
aren

unsere M
ittelfeldakteure zu w

eit von den G
egnern entfernt und so kam

en auch in dieser Partie
im

m
er w

ieder diagonale Pässe in die Schnittstellen der A
bw

ehr, so dass unser Torhüter F.
Schneider bei einem

 dieser Bälle nur m
it einem

 Foul retten konnte und es gab erneut Strafstoß.
D

och das G
lück blieb uns w

eiter treu und Florian konnte den „Elfer“ abw
ehren. N

ach
einem

 eklatanten Stellungsfehler im
 A

bw
ehrverbund fiel dann doch der A

nschlusstreffer, dem
nur kurze Zeit später der A

usgleich folgte. U
nser G

lück schien aufgebraucht zu sein. D
och in

der Schlussm
inute des Spiels kam

 es noch einm
al zurück. N

ach einem
 eigentlich schon

abgew
ehrten A

ngriff kam
 der Ball plötzlich, w

ie aus dem
 N

ichts zu M
. D

ragon, der ihn über den
gegnerischen Torhüter hinw

eg in Richtung Tor spielte. Ein zurückgeeilter A
bw

ehrspieler der
W

aggum
er hätte diesen harm

losen Ball nun leicht klären können, stattdessen köpfte er, zu
unser aller Freude (W

aggum
er ausgenom

m
en), den Ball ins eigene Tor. B

SC
 3 - W

aggum
 2 -

A
bpfiff. 

E
s spielten: F. Schneider, H

. Sievers, S. G
ille, D

. Türkben, L. G
runow, O

. Broders, C
. Ristow,

S. K
luge (1), K

. K
lutas, T. Schaller, M

. D
ragon (2) 

1. D
 - Junioren
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Bei einem
 18-köpfigen K

ader blieben Enttäuschungen, Tränen und Freude bei der Bekanntgabe
der M

annschaftsaufstellung nicht aus. K
urios ist es dann w

ieder, w
enn m

an bei 18 Frauen auf
einm

al so knapp besetzt ist, dass  es zu einem
 C

om
eback als Spielerin unserer C

o-Trainerin H
eike

kom
m

t. A
lso, einen leichten Job hatten unser Trainer und Betreuer diese Saison w

irklich nicht…
..

W
ir als M

annschaft hoffen  A
LLE darauf, dass R

egina, Rainer, K
laus und H

eike uns nächste
Saison w

ieder m
it ihrer Energie und ihrem

 zw
eifellos hohen Einsatz zur Verfügung stehen!!!!

A
uch gilt unser D

ank an A
lle, die uns diese Saison unterstützt haben!!

W
eiter geht es bei den D

am
en m

it einer M
annschaftsfahrt nach K

iel und der Teilnahm
e beim

Braunschw
eiger N

achtlauf  als „BSC
-N

achtexpress“.

D
as Bild zeigt die 11er D

am
en beim

 Saisonfinale in Bad Lauterberg

 

 
T.W

.

1. F -  Junioren
Sam

stag 19.04.2008
BSC

 -  BTSV
 Eintracht 2  6 : 1  Berichterstatter w

ar beim
 Spiel nicht dabei

D
onnerstag 24.04.2008

TSV
 W

atenbüttel -  BSC
    0 : 8

Leichtes Spiel für unsere M
annschaft, eher Trainingsspiel C

harakter. U
nser Sturm

 w
ar gut

aufgelegt und dieser w
urde auch  von A

ußen gut „gefüttert“.

Sam
stag 26.04.2008

BSC
 – Leiferde  9 : 1

Schon ein Rückspiel! Trotz des Ergebnisses w
ar es nicht so leicht w

ie beim
 H

inspiel. H
ier

können w
ir kein M

annschaftsteil hervor heben, da alle gut auf ihren Positionen standen.

M
ittw

och 07.05.2008
Polizei SV

 – BSC
             2 : 2          Ein Zitterspiel!!!

Polizei hatte aufgerüstet und sich Verstärkung aus der ersten M
annschaft gesichert, im

m
erhin

aktueller H
allen-Stadtm

eister. A
ber auch in solchen Fällen m

uss unsere M
annschft zeigen w

as
in ihr steckt! D

ie Schlafm
ützigkeit einiger Spieler in der ersten H

albzeit w
ar deshalb beängstigend.

Zur H
albzeit   1 : 1, ernste A

nsprache des Trainerteam
s, danach Besserung im

 M
ittelfeld und

A
bw

ehr, Folge das 2 :1 für uns, bis 2 M
inuten vor Schluss gehalten. D

ann Schuss auf unser
Tor, K

eeper fliegt in die richtige Ecke, hat ihn. N
EIN

, ein A
bw

ehrspieler lenkt den Ball m
it der

Fußspitze in die andere Ecke.    Sch..............  2 : 2.
Jungs, es geht m

anchm
al im

 Fußball nur über den K
am

pf und dazu m
uss m

an von A
nfang an

präsent sein, denkt m
al darüber nach

Sam
stag 17.05.2008 BSC

 – TSV
 W

atenbüttel    10 : 1  Ersten M
inuten w

ieder gepennt!!!!!!!!!!!!!
0:1  D

anach gerappelt und W
atenbüttel keine C

hance gelassen. A
nm

erkung: U
nser linker

A
bw

ehrspieler leistete sich einen persönlichen K
am

pf m
it dem

 sehr ballstarken A
ngreifer.

Punktsieger : U
nser Spieler.  Super !!2.  E - Junioren

30.04.2008 Spiel gegen Lam
m

e 2
H

eute hatten w
ir m

it dem
 Tabellenzw

eiten einen sehr starken G
egner.

W
ir spielten von A

nfang an sehr konzentriert und nahm
en die Zw

eikäm
pfe an und hatten das

Spiel in der ersten H
albzeit im

m
er unter K

ontrolle, die A
ngriffe von Lam

m
e w

aren in der ersten
H

albzeit sehr harm
los und fast nur A

lleingänge. Leider konnten w
ir unsere C

hancen in der
ersten H

albzeit nicht voll nutzen, sodaß w
ir nur 1:0 in die H

albzeit gingen, es w
ar ein sehr

schönes K
opfballtor nach einer super geschosenen Ecke. N

ach der H
albzeit fingen w

ir sehr
unkonzentriert an und hatten G

lück das Lam
m

e drei hundertprozentiege C
hancen nicht nutzen

konnte, leider m
ussten w

ir dann doch noch den A
usgleich nach einer Ecke hinnehm

en. Jetzt
spielte nur noch Lam

m
e, w

ir konnten aber kurz darauf einen w
underschönen K

onter nutzen
und das 2:1 schießen. D

anach w
aren w

ir w
ieder im

 Spiel und gaben es auch nicht m
ehr aus der

H
and und gew

annen 2:1.  Super Spiel Jungs !!
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D
as nächste Echo
erscheint im

Juli 2008

P
reis einer E

inm
alanzeige:  

¼
 S

eite 40  € zzgl. M
w

S
t  

½
 S

eite 65  € zzgl. M
w

S
t  

1 S
eite 100 € zzgl. M

w
S

t  
P

reis beim
 Jahresvertrag:  

¼
 S

eite 150 € zzgl. M
w

S
t  

½
 S

eite 240 € zzgl. M
w

S
t  

1 
S

eite 400 € zzgl. M
w

S
t 

w
w

w.bsc-braunschw
eig.de
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SV
 K

ralenriede – B
SC

   1 : 3              ( 0 : 2 )
W

ann hatten w
ir das einm

al, dass ein G
egner uns zum

 Sieg gratulierte und uns den A
ufstieg in

die Bezirksliga w
ünscht? M

uss lange N
achdenken. Respekt vor K

ralenriede, die dem
 A

usgleich,
bei w

irklich fairer Spielw
eise, näher w

aren, als w
ir dem

 Siegtreffer, acht M
inuten vor Schluss.

Etw
as lässig w

irkte diesm
al TW

 Jonas, obw
ohl am

 G
egentreffer m

achtlos, brachte er diesm
al den

Schiri fast in W
allung m

it seinem
 Zeitspiel. Tobais K

. hat seine Form
krise der letzten Spiele

endlich überw
unden. Saustarke Leistung. B

jörn m
achte seine Sache als Libero, sow

ie defensiver
rechter M

F hervorragend. M
ark G. überzeugte als linker Verteidiger. Stark. Vor der A

bw
ehr kam

diesm
al „Tom

m
y“ (B1) zum

 Einsatz. Er krönte seine gute Leistung m
it einem

 w
underschönen Tor.

A
ls Torjäger, sow

ie überragender defensiver M
F – Spieler, der letzten Spiele, läuft Tobias B

. zur
H

ochform
 auf. H

abe dich in den letzten drei Jahren noch nie so „aufblühen“ gesehen. M
irko

festigte noch einm
al unseren A

bw
ehrblock, m

it einer klasse Leistung. Julius hervorragend in der
O

ffensive, m
it kleinen Schw

ächen in der D
efensive. Patrik (B1) m

achte als Linksaußen oder
linkes M

F oder rechten defensive A
bw

ehrverhalten eine m
annschaftsdienlich tolle Partie. M

it
N

im
a (B2) hatten w

ir bei seinem
 ersten Einsatz, in der A

2, unsere Freude. O
b im

 zentralen M
F

oder Sturm
, D

u w
arst top. Top der läuferische Einsatz von Tim

 (B2). H
ättest D

eine gute Leistung
in H

älfte eins m
it einem

 Tor krönen sollen. Bei H
abzeit w

ar irgendw
ann der A

kku leer.  Team
geist

und m
annschaftsdienlichen Verhalten zeige Fabio:. N

ur 45 M
inuten gespielt und eine starke

Leistung im
 Sturm

 oder linken M
F gezeigt. Ü

berraschung des späten N
achm

ittags, für die m
eisten

BSC
 – Zuschauer, w

ar die Einw
echslung von A

del. Im
 letzten Echo habe ich noch um

 Verständnis
gebeten, w

eil er nicht spielen konnte, denn er w
ar der M

atchw
inner kurz vor Schluss. D

ie Freude
bei Ihm

 und der M
annschaft w

ar richtig groß, nach seinem
 Treffer und ich m

ache keinen H
ehl

daraus, dass ich im
m

er an ihn geglaubt habe. Es w
ar überhaupt eine sehr gute Vorstellung als

Stürm
er, von ihm

 Leider traf es diesm
al H

endrik, der nicht zum
 Einsatz kam

. Bei ihm
 gilt das

G
leiche w

ie A
del, bleibe am

 Ball, D
u gehörst zur M

annschaft. Es w
ird noch bessere Tage geben.

 Torschützen : Thom
as, Tobias B. ,A

del

SV
 Süd – B

SC
   1 : 2              ( 0 : 2 )

Es w
ar m

it A
bstand das schlechteste Spiel in der Q

ualifikationsrunde. In der K
onstellation

w
erden w

ir m
it Sicherheit nicht noch einm

al spielen. Fast w
äre noch dem

 G
astgeber ein

U
nentschieden geglückt, denn lässig und arrogantes A

uftreten w
ird m

eistens bestraft. W
ir hatten

da noch G
lück H

inzu kam
, das m

an von A
ußen das G

efühl hatte, m
an trägt den Ball m

it einer Tüte,
bei jeder C

hance, ins gegnerische Tor. Schlechtester A
kteur, neben unseren A

kteuren, w
ar der

Sportskam
erad in schw

arz, der m
indestens drei rote K

arten an Südspieler hätte geben m
üssen,

sich jedoch nicht getraut hat, da er persönlich um
 sein körperliches W

ohlergehen bebangt hat.
D

afür durften unsere Spieler Leiden, m
it schw

eren Verletzungen und sogar einer völlig
unberechtigten fünf M

inutenstrafe. Selbst der Trainer von Süd hat bei m
indestens zw

ei seiner
Spieler m

it roter K
arte gerechnet. U

nfassbar.
U

nterstützt w
urden w

ir diesm
al von G

errit und Julian (beide B
1), sow

ie M
arco und Lennard

(beide B2). D
anke für euren Einsatz, ihr w

ard eine große Stütze zu diesem
 3 Punkteerfolg.

U
nsere besten A

kteure aus der A
2 hatten w

ir in M
aik, Tobias K

. und, m
it A

bstrichen, M
irko. D

er
Rest, bei aller Liebe, unterirdisch.  Es kann nur besser w

erden.
 Torschützen : Björn, Julian

2. A - Junioren
A

m
 Sam

stag den 10.05. m
ussten w

ir schon um
 7:00 U

hr auf stehen. U
nd um

 8:00 U
hr gab es

Frühstück im
 Vereinsheim

 am
 Stadion. Von hier aus ging es dann für die 1.E in Richtung

Frauenw
eiler ca. 10 M

inuten Fahrzeit. D
ie Begegnung m

it dem
 TSG

 Rohrbach 2 ging m
it einem

5:0 Sieg für uns aus. H
ierbei m

ussten unsere Spieler feststellen, dass ohne A
bseits und ohne

Rückpassregel gespielt w
ird. Im

 nächsten Spiel kam
en w

ir nicht richtig ins Spiel  und verloren
m

it 1:3 gegen FC
 Frauenw

eiler. D
as letzte Spiel an diesem

 Tag w
ar gegen FC

 Badenia St. Ilgen
hierbei spielte die 1.E einen w

eiteren Sieg (2:0) ein. N
ach den 3 Spielen ging es da w

ieder in
Richtung W

iesloch zur Turnhalle. D
ort spielten w

ir bis zum
 A

bendessen noch Fußball. A
m

A
bend hatten die K

inder zur freien verfügen (sie spielten w
eiter Fußball!!!).

A
m

 Sonntag den 11.05. w
urde es um

 8:00 U
hr gew

eckt. U
nser Frühstück w

ar gegen 9:00 U
hr

geplant. N
ach dem

 Frühstück ging es w
ieder in Richtung Frauenw

eiler. D
ort bestritten w

ir noch
das letzte G

ruppenspiel. D
as w

ir gegen JSG
 „A

ugst“ N
euhäusel hatten und spielten einen 4:1

Sieg heraus. In der G
ruppe holten w

ir dann den 2. Platz. Im
 Viertelfinale spielten w

ir gegen V
fB

Schönau w
o w

ir einen Sieg errangen (3:0). Im
 H

albfinale bekam
en w

ir schon Phönix M
annheim

eine der starken M
annschaften im

 Turnier. D
en w

ir eigentlich gerne als Final-G
egner haben

w
ollten. N

un aber schon im
 H

albfinale hatten. D
ieses Spiel w

ar eines der schw
ersten Spiele im

Turnier und ging m
it einem

 verdienten 2:0 Sieg für uns aus. D
as Finale w

urde gegen V
fB

K
irchhellen ausgetragen. H

ierbei m
uss noch gesagt w

erden, dass die M
annschaft schon 2m

al
25 M

inuten und 1m
al 30 M

inuten gespielt hatten. D
as Final lautet als: w

er hält länger durch?
D

as Spiel beginnt und nach einigen M
inuten schoss K

irchhellen das erste Tor. N
ach w

eitern
M

inuten schossen w
ir den A

usgleich. Ergebnis nach 30 M
inuten  2 : 2. D

ies bedeutet eine
Verlängerung von 10 M

inuten. K
aum

 w
ar der A

npfiff, schoss K
irchhellen ein Tor (2:3) und kurz

vorm
 Spielende schossen sie noch das 4. Tor. Endstand in diesem

 Finale 2:4. Som
it erreichten

w
ir denn 2. Platz in Frauenw

eiler. H
ierbei sollte noch gesagt w

erden, dass w
ir über 30°C

 hatten
und einen großen Respekt an Juri, Björn, Jonas, A

lpay, D
avid, Jason, M

axi und D
om

inik das sie
durch gehalten haben. A

m
 A

bend grillen w
ir noch W

ürstchen und Buletten. U
nd veranstalten

noch eine K
inonacht in der Turnhalle.

A
m

 A
bfahrtstag den 12.05. räum

ten w
ir die Turnhalle auf. D

ie K
offer w

urden in die Busse
verladen. D

anach gingen w
ir gem

einsam
 zum

 Frühstück. D
anach fuhren w

ir w
ieder Richtung

Braunschw
eig. W

o w
ir gegen 16:00 U

hr  w
ieder am

 Franzschen Feld an kam
en.

W
ir m

öchten uns noch bei unserem
 K

üchenteam
 Peter und Inka bedanken für das köstliche

M
ittagessen. U

nd H
errn Bernd M

eisel  (kurz: B
unny) der sich einen A

rm
bruch in W

iesloch
zugezogen hat, eine G

ute G
enesung.

A
. Schäfer

Fortsetzung K
urpfalz-Cup von Seite 19

D
ie diesjährige Saisoneröffnung gegen Eintracht B

raunschw
eig 

erfordert w
ieder viele freiw

illige H
elfer.B

itte m
erkt euch den 

Term
in 28. Juni vor. W

ir brauchen w
ieder O

rdnungskräfte,  
K

assierer, Ticketkontrolleure, 
Platzordner …

. usw
. 

 B
itte m

eldet euch bei m
ir 

 Thom
as K

iesew
etter 

M
obil: 0

1
7

9
5

9
5

7
8

9
2
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B
SC

 – SV
 Süd   11 : 0              ( 4 : 0 )

H
at m

an sich beim
 H

inspiel bis auf die letzten K
nochen blam

iert, so fand heute eine
außergew

öhnliche D
arbietung statt, bei der alles w

ett gem
acht w

urde, w
as m

an im
 H

inspiel
nicht hätte m

achen sollen.
Ü

ber das gesam
te Spiel w

aren unsere Jungs spielerisch, technisch, sow
ie läuferisch dem

 SV
Süd überlegen, der am

 A
nfang der 2. H

albzeit (beim
 Stand von 5 : 0) w

ohl das um
setzen w

ollte,
w

as er im
 H

inspiel über  die kom
plette Spielzeit durchführte. Treten w

as das Zeug hergibt und
sich dabei noch köstlich am

üsieren. D
iesm

al griff der Schiri durch, obw
ohl gelegentlich bei

einigen Entscheidungen die Farbe Rot für den einen oder anderen A
kteur von Süd fällig w

ar.
So etw

as hat in der Q
ualifikationsrunde  nichts zu suchen.

U
nsere Truppe spielte sehr viel über die A

ußenpositionen, variierte das Spiel über die gesam
te

Rasenfläche und ließ den Ball w
underbar laufen. Folge dessen vielen die Tore, w

obei das
Ergebnis noch Schm

eichelhaft ist, denn das D
oppelte an Tore hätte erzielt w

erden können.
D

as Schöne bei den Treffern, ist die Vielzahl der Spieler, die das Tor trafen und so m
ancher

Treffer w
urde w

underbar ausgespielt.
U

nsere w
irklich besten Spieler hatten w

ir in K
apitän M

irko und Tobias B.. D
anke an Christian

E. (B1) und „Thom
m

y“ (B1) für ihren Einsatz. Sie konnten etw
as für Ihr Selbstvertrauen tun

und m
an m

erkte Beiden an, sie hatten ihren Spaß m
it unseren Jungs zu spielen.

Torschützen : C
hristian E. 2, M

ark G
., Björn, M

irko, Fabio, Yasin, M
aik, Tobias B., M

arc P.,
Julius je 1

B
SC

 – Freie Turner 2
 5 : 1              ( 4 : 1 )

Es w
ar eine K

opie des H
inspiels. W

ir kicken gerade einm
al eine M

inute und ruckzuck liegen
w

ir 0:1 zurück. U
nser G

egner m
achte danach noch 10 M

inuten D
ruck und dann ging in der

restlichen Spielzeit der 1. H
z. die Post ab. N

ach dem
 A

usgleichstreffer w
aren w

ir die spielerisch
bessere M

annschaft. W
ar sehr überzeugend von euch!

Ü
berragend die Leistung von Tobias B., M

irko, M
arc P., Fabio und „Thom

m
y“ (B

1). A
ber

auch der Rest der M
annschaft, w

en im
m

er w
ir eingew

echselt haben, überzeugte. D
anke an

D
om

inik (B2) für seinen Einsatz.
D

ie 2. H
z. verflachte sehr, obw

ohl w
ir überlegen w

aren. D
och m

ehr w
ie nur ein Tor zu schießen

w
ar vielleicht ein w

enig zu w
enig. Egal, drei Punkte geholt. W

ehrm
utstropfen, bei diesem

 Spiel
die schw

ere Verletzung von M
arc P., der für den Rest der Saison zum

 Zuschauen  verdonnert
ist. Torschützen : Tobis B. 2, M

aik, „Thom
m

y“ und Plum
i je 1

B
SC

 – K
S Polonia

 3 : 2              ( 2 : 1 )
D

ie Sensation ist perfekt. Einen Spieltag vor Schluss, m
it sechs Punkten Vorsprung, A

ufstieg
in die B

ezirksliga erreicht. W
as sich danach auf dem

 Spielfeld, gem
einsam

 m
it der A

1
(G

lückw
unsch zur M

eisterschaft) abspielte, danach sogar noch im
 Sportheim

 seinen
gem

einsam
en H

öhepunkt fand, kann m
an als Trainer, der w

eiß G
ott schon viele

M
eisterschaften in diesem

 Verein erlebt hat, nicht beschreiben.

Freude pur.
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A
uf diesem

 W
eg m

öchte ich m
ich im

 N
am

en m
eines Betreuerstabes bei den Verantw

ortlichen,
sow

ie Spielern der A
1, B1 und B2, für die tolle U

nterstützung  in der Q
ualifikationsrunde bedanken.

U
nsere Spieler w

issen es zu schätzen.
D

ie heutige Leistung w
ar m

it übernervösen Spielverhalten zu beschreiben. Einzelkritik m
öchte ich

heute nicht losw
erden.

N
ur so viel: Toll heraus gespielte Tore, Spannung bis zum

 Schluss und eine V
ielzahl vergebener

Torchancen, um
 ein 6 : 1 Sieg klar zu m

achen. So kam
 Polonia noch einm

al kurz vor Schluss zum
 2.

G
egentreffer.

G
ute Besserung w

ünschen w
ir M

arc P., der leider Verletzungsbedingt Zuschauen m
usste. D

as
letzte Punktspiel w

erden all die Spieler bei uns zum
 Einsatz kom

m
en, die in dem

 heutigen, sow
ie

letzten Spielen kaum
 zum

 Einsatz kam
en. D

ann geht es gegen den, vor Beginn hoch gelobten
M

eisterschaftsfavoriten, G
W

 W
aggum

. Bin sicher, dass die Jungs sich ins Zeug legen w
erden.

Sollten w
ir dieses Spiel verlieren, ist das kein Beinbruch.

Eines m
uss noch erw

ähnt w
erden. 80%

 der Spieler, die in der Q
ualifikationsrunde zum

 Einsatz
kam

en, sind B – Jugendspieler, die noch zw
ei Jahre A

 – Jugend vor sich haben. G
egen Team

s zu
spielen, die zu 80%

 aus 18jährigen Bestand, ist dieser Erfolg doppelt zu bew
erten und zeigt eine

positive Zukunft vor raus.
Torschützen : C

hristian, M
ark G., Tobis B. je 1

K
arsten B

eyer

 
eingehen und sein H

andyanbieter w
ird aufgrund

des hohen Verdienstes w
ohl an die Börse gehen.

Seine guten K
ontakte zu den Trainern und

Betreuern der A
+B Jugend trugen ebenfalls zum

E
rfolg m

it bei. E
ine von m

ir totgeglaubte
M

annschaft erw
eckte er m

it seinem
 A

rrangem
ent

zum
 Leben.

D
er jetzige A

ufstieg in die Bezirksliga ist w
eiteres

G
lanzstück in seiner Trainerkarriere.

K
arsten, nochm

als herzlichen G
lückw

unsch zur
M

eisterschaft.

D
ein C

o-Trainer
Bernd R

oth

K
arsten B

eyer-  der Trainer m
it M

eitstergarantie

Es ist an der Zeit, K
arsten an dieser Stelle für „seine M

eisterschaft 2008“ zu gratulieren. Es w
ar

eine sehr schw
ierige Saison 2007/08 m

it unerw
arteten großen Problem

en. Spieler, die kein richtiges
Interesse oder nicht bereit w

aren, sich zu im
 Training zu quälen, prägte das M

annschaftsbild in
der H

inrunde. N
ach zahlreichen  Trennungen ab der Rückrunde w

urde die 2.A
.-Jugend langsam

eine M
annschaft. D

ies ist ganz allein der Verdienst von K
arsten. Seine zahlreichen Telefonate

und persönlichen G
espräche, sow

ie der enorm
e Zeitaufw

and w
erden in die Vereinsgeschichte

G
erm

. W
obü 1. C – BSC

 1. C
    = 0 : 2  (0:1)  18.04.2008

Tore: K
noblich – Beccard je 1

K
napper – aber verdienter Sieg

D
ie M

annschaft m
acht ein recht ordentliches Spiel. W

ir w
aren die Spielbestim

m
ende M

annschaft.
A

nfangs ging besonders über den rechten Flügel G
efahr aus. Leider w

urden noch etliche gute
A

nsätze durch Fehlabgaben zunichte gem
acht. A

uch zu bem
ängeln die geringe Torausbeute.

A
n beiden D

inge m
üssen w

ir noch konzentrierter ans W
erk gehen.

N
un kann es w

ieder aufw
ärts gehen.       – W

R -

1. C
 - Junioren

1.E-Junioren

K
urpfalz-C

up 2008

D
er BSC

 Braunschw
eig nahm

 m
it 4 M

annschaften am
 K

urpfalz-C
up teil.  Es w

aren die 1.E, 1.D
Team

 A
, 1.D

 Team
 B und die 2.C. A

m
 09.05. fuhren w

ir um
 7:30 U

hr am
 Franzschen Feld Richtung

Sinsheim
. D

ort kam
en w

ir gegen 14 U
hr an und besuchten das Technikm

useum
 in Sinsheim

.
H

ier konnte m
an sehr viele alte O

ldtim
er, M

usikorgeln und Flugzeuge anschauen. Im
 A

nschluss
ging es ins Im

ax-K
ino w

o w
ir ein 3D

-Film
 an schauten. U

m
 17:00 U

hr ging es dann nach
W

iesloch. A
m

 Stadion angekom
m

en gingen w
ir gleich zum

 Essen. N
achdem

 w
ir m

it dem
 Essen

fertig w
aren, liefen w

ir zur Turnhalle sie w
ar vom

 Stadion ca. 5 G
ehm

inuten entfernt. W
ir räum

ten
unser G

epäck aus dem
 BSC-Bus heraus.  D

ie K
inder hatten dann noch bis ca. 22 U

hr zu spielen.

 
Fortsetzung Seite 21



S
eite 11

G
rün W

eiß W
aggum

 - B
SC

   4:1              (2: 0)
A

lso ganz ehrlich, aber w
irklich ganz ehrlich  D

ie N
iederlage hat keinen von uns interessiert. W

ir
hatten schon unsere angeschlagenen Spieler nicht einsetzen w

ollen, es nachher  aber doch noch
getan, w

eil die Spieler, die w
ir vorher eingesetzt hatten, in netter A

rt und W
eise verletzungsbedingt,

raus m
ussten. Zudem

 kam
en bei uns die Jungs zum

 Einsatz, die kaum
 w

ährend der Saison spielen
konnten.
U

nser „netter“ G
astgeber (die Begrüßung deren Trainers w

ar ja äußerst sym
pathisch) ging „nett

zur Sache“. Spätestens nach 5 M
inuten hätte die N

r. 10 m
it Rot von Platz gem

usst, w
egen K

opfnuss
an unseren TW

. D
as w

ar eine klare Tätigkeit, die jeder Zuschauer gesehen hat. Stattdessen gab
es eine gelbe K

arte, je für unseren TW
 und dem

 Ü
beltäter.

U
m

 das noch zu Toppen, w
urden die netten A

kteure in w
eiß/grünem

 D
ress von dem

 bereits
sym

pathisch erw
ähnten Trainer zum

 N
achtreten anim

iert.  So m
anche unserer Eltern, die vom

Staffelleiter als fairste Elternschaft deklariert w
urde, w

ar kurz davor dem
 netten sym

pathischen
Sportsfreund die M

einung zu sagen. Passend zu diesem
, eigentlich für die M

eisterschaft nicht
entscheidenden Spiel, der M

ann in schw
arz. N

ach H
erzen Lust w

erden unsere Jungs von hinten
um

 getreten und bekom
m

en obendrein noch 5 M
inuten Zeitstrafe für völlig belangloses Verhalten

draufgebrum
m

t. K
eine einzige Zeitstrafe an einen W

aggum
er Spieler. W

as soll so etw
as?

M
an kann jetzt verstehen, w

arum
 K

ralenriede vor zw
ei W

ochen den Platz verlassen hat. D
ie

hatten das Pech  nicht genügend A
usw

echselspieler zu haben, bekam
en zudem

 eine G
eldstrafe

sow
ie 0:5 W

ertung, beim
 Stand von 2:4 in den letzten 10 M

inuten, bevor die aufhörten. Bei uns ist
es ein w

enig anders. W
ir hatten A

usw
echselspieler. D

ie G
egentreffer fielen durch individuelle

Fehler von unserer Seite. Vorw
ürfe w

urden keine gem
acht.

W
ir freuen uns jetzt auf eine schöne Saison im

 Bezirk, bei der der U
m

gang zw
ischen Trainer- und

Schiedsrichterkollegen ein w
eitaus schönes A

rbeiten ist.
M

öchte m
ich bei den Trainerkollegen von SV

 K
ralenriede, Freie Turner, K

S Polonia für die äußerst
gute und freundschaftliche Zusam

m
enarbeit bedanken und im

 N
am

en unserer Truppe Euch
sportlich w

eiterhin viel Erfolg w
ünschen.

N
ach der C2 (Saison 2003/2004), der B2 (Saison 2005/2006) jetzt m

it der A
2 (Saison 2007/2008) den

A
ufstieg m

it 2. M
annschaft perfekt gem

acht. Es freut m
ich sehr einen positiven Beitrag geleistet

zu haben und um
so m

ehr m
acht es Freude zu sehen, zu w

as derzeit die 2. M
annschaften im

 Bezirk
zu Stande sind. Es zeigt m

ir im
m

er m
ehr, auch 2. Team

s im
 Verein bringen Top Leistungen. D

as
sollte m

al an dieser Stelle erw
ähnt w

erden.
Torschützen : A

del
K

arsten B
eyer

S
eite 18

SCE G
liesm

arode – BSC 3 am
 18.04.02

1:4
H

eute sollte nun der zw
eite Sieg her. D

ie Jungs w
aren vor dem

 Spiel guter D
inge und w

ähnten
sich teilw

eise schon auf der Siegerstraße.
So begann auch das Spiel, hektisch. D

ie Folge w
ar das 1:0 für G

liesm
arode. D

ieser Treffer kam
gerade rechtzeitig, die M

annschaft w
ar danach konzentrierter. Es w

urden nun vernünftige
Spielzüge gezeigt, das Passspiel funktionierte im

m
er besser.  N

un klappte es auch m
it dem

Toreschießen. D
ie Torschützen zum

 1:4 Sieg w
aren D

avid W
eber,  K

ay W
om

m
elsdorf, K

laus-
H

ung Phi und Bennet Beyer.
B.M

.

Einladungsturnier bei G
rün-W

eiß W
aggum

 am
 10.05.08

A
m

 10.05.08 nahm
en w

ir an einem
 Einladungsturnier von G

rün-W
eiß W

aggum
 teil. D

as W
etter

w
ar toll, die Spieler gut gelaunt. Es konnte also nichts schief gehen. U

ngew
ohnt w

ar nur, dass
auf K

leinfeld und ohne A
bseits gespielt w

urde. U
nsere G

ruppengegner w
aren Rot-W

eiß, W
enden,

Ellihausen, W
aggum

 1. Für uns ging es gleich im
 ersten Spiel gegen Rot-W

eiß. W
ir zeigten ein

gutes Spiel, das w
ir auch verdient m

it 2:1 gew
annen. D

anach folgte ein w
eiterer Sieg gegen

W
aggum

 (1:0). D
am

it es spannender w
urde, gönnten w

ir uns eine N
iederlage gegen Ellihausen

(0:1). D
as letzte G

ruppenspiel gegen W
enden endete 1:1. D

ann stand fest: W
ir w

aren überraschend
1. unserer G

ruppe und spielten im
 1. halbfinale gegen G

liesm
arode. D

ieses Spiel endete nach
regulärer Spielzeit 0:0, ein 9-M

-Schießen m
usste her. Schützen für uns w

aren Benni, K
laus und

C
em

re, getroffen hat dann nur Benni, die beiden anderen trafen den K
eeper.

N
un ging es für uns um

 Platz 3 gegen W
aggum

 1. A
m

 Ende fehlte uns ein w
enig die K

raft, die w
ir

in den vorherigen Spielen gelassen hatten und verloren 0:2. M
it dem

 4. Platz w
aren aber alle sehr

zufrieden.
B.M

.

RW
 Volkm

arode – BSC 3 am
 17.05.08

3:2
Es ging heute m

al w
ieder gegen Volkm

arode, also m
it Sicherheit kein leichtes Spiel. D

ie ersten 10
M

inuten  fanden w
ir überhaupt nicht ins Spiel,  nicht eine A

ktion klappte. Folge davon w
ar, dass

Volkm
arode schlicht und ergreifend m

it 2:0 in Führung ging. Einigen Spielern konnte m
an ansehen,

dass sie nicht so richtig Lust hatten, sich ordentlich reinzuhängen. N
ach einem

 A
npfiff vom

Trainer rafften sie sich w
ieder auf und begannen zu käm

pfen. K
urz vor der Pause und danach

w
urde dann auch von uns Fußball gespielt. Bennet schoss dann unsere beiden A

nschlusstreffer.
Volkm

arode traf dann noch zum
 3:2 Endstand.

B.M
.

3. B
 - Junioren
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2. B
   Junioren

5:0 Sieg gegen die JSG
 M

örse ...
... jedoch ohne einm

al gegen den Ball zu treten. D
ie G

äste sagten 1 Std. vor
Spielbeginn ab, angeblich keine Spieler und keine Fahrer. Sie hatten w

ohl noch
das H

inspielergebnis (0:25) im
 K

opf und w
ollten sich „verbessern“.

Super-8-C
up

W
ir spielten dort für die B

-Junioren des V
fL W

olfsburg. 2 U
nentschieden - 1:1

und 0:0 – sow
ie eine 0:2 N

iederlage gegen Eintracht in der G
ruppenphase

bedeuteten Platz 3 und das Platzierungsspiel gegen unsere 1.B um
 Platz 5 und 6.

D
ieses gew

annen die „W
olfsburger“ bei ström

endem
 R

egen durch 2 schnelle
Tore innerhalb der ersten 6 M

inuten m
it 2:1.

2:2 im
 „H

eim
spiel“ gegen T

SV
 Schöppenstedt

U
nser „H

eim
spiel“ gegen den TSV

 Schöppenstedt m
ussten w

ir w
egen des

Turnfestes im
 W

estpark austragen. Es begann nicht nach Plan, nach den ersten
2 A

ngriffen des G
egners lagen w

ir 0:2 zurück. K
urz vor der Pause gelang noch

der w
ichtige A

nschlusstreffer zum
 1:2. In der 2. H

albzeit spielten w
ir nur noch auf

das Tor der Schöppenstedter, m
ehr als der A

usgleich w
ollte uns aber an diesem

Tage leider nicht m
ehr gelingen.

Torschützen: Benny und K
im

-Jannik

7:2 Sieg gegen die JSG
 H

elm
stedt

In einem
 torreichen Spiel gingen die G

äste m
it ihrem

 ersten A
ngriff bereits nach

3 M
inuten m

it 1:0 in Führung. D
as w

ar w
ohl der W

eckruf für uns, denn eine
viertel Stunde später führten w

ir m
it 4:1. Schöne K

om
binationen m

it direktem
Spiel führten zu den Toren und w

eiteren Torchancen. W
ir begannen

durchzuw
echseln, verloren aber nie den Spielfluss. Zur H

albzeit stand es 5:2 für
uns. N

ach dem
 W

echsel folgte das schnelle 6:2, danach legten w
ir bis zum

 7:2
eine kleine „kreative Pause“ ein. „M

ann des Tages“ w
ar: der Schiedsrichter.

A
bseitsentscheidungen konnte er ohne laufen aus 50 M

eter Entfernung treffen,
Vorteil – w

as ist das? - und beide Trainer durften das Spiel aus erhöhter Position
bis zum

 Ende verfolgen.
Torschützen: D

om
inic (2), K

im
-Jannik (2), N

im
a, Im

o und M
arvin

M
annschaftsfahrt über Pfingsten nach H

am
burg

4 sehr schöne Tage verbrachte die M
annschaft über Pfingsten in H

am
burg beim

H
afenfest. Stadt- und H

afenrundfahrt, H
SV-A

rena, M
iniaturw

underland, ... alles
bei herrlichstem

 W
etter und frei nach unserem

 M
otto: B

SC
... m

ehr als Fußball,
denn einen Ball sahen w

ir dort nicht.

A
uch das Franzsche Feld braucht einm

al eine Pause
A

b 9. Juni w
ird auf andere Plätze ausgew

ichen.
A

nbei der ausgearbeitete Trainingsplan für die nächsten W
ochen

 Trainingsplan BSC – Sportanlage Lindenberg 
  
Tag Datum Uhrzeit Mannschaft 
Montag 09.06.2007 16.30 – 18.00 Uhr F3, F2 
Mittwoch 11.06.2008 16.00 – 17.30 Uhr F1, E2 
  17.30 – 19.00 Uhr C3 
Donnerstag 12.06.2008 17.00 – 18.30 Uhr E3 
Freitag 13.06.2008 16.00 – 17.30 Uhr F1, D3 
  18.00 – 20.00 Uhr Damen 
Montag 16.06.2008 16.30 – 18.00 Uhr F3, F2 
Mittwoch 18.06.2008 16.00 – 17.30 Uhr F1, E2 
  17.30 – 19.00 Uhr C3 
Donnerstag 19.06.2008 17.00 – 18.30 Uhr E3 
Freitag 20.06.2008 16.00 – 17.30 Uhr F1, D3 
  17.30 – 19.00 Uhr B3 
Montag 23.06.2008 16.30 – 18.00 Uhr F3, F2 
Mittwoch 25.06.2008 16.00 – 17.30 Uhr F1, E2 
  17.30 – 19.00 Uhr C3 
Donnerstag 26.06.2008 17.00 – 18.30 Uhr E3 
Freitag 27.06.2008 16.00 – 17.30 Uhr F1, D3 
  17.30 – 19.00 Uhr B3 
Montag 30.06.2008 16.30 – 18.00 Uhr F3, F2 
Mittwoch 02.07.2008 16.00 – 17.30 Uhr F1, E2 
  17.30 – 19.00 Uhr C3 
Donnerstag 03.07.2008 17.00 – 18.30 Uhr E3 
Freitag 04.07.2008 16.00 – 17.30 Uhr F1, D3 
  18.00 – 20.00 Uhr Damen 
Montag 07.07.2008 16.30 – 18.00 Uhr F3, F2 
Mittwoch 09.07.2008 16.00 – 17.30 Uhr F1 
  17.30 – 19.00 Uhr C3 
Kontakt SV Lindenberg: Martin Reese / Handy 01776637662 
 

A
nsprechpartner B

SC
:

Frank M
engersen / Tel. pr. 0531-17170 / Tel. dstl. 0531-487-3549

H
elm

ut Ristow
 / Tel. pr. 05344-2109 / H

andy 01776249695
Jürgen M

ückenheim
 / H

andy 01777155239
Volker Schm

idt / Tel. pr. 05306-5280 / Tel. dstl. 0531-470-3582

 Trainingsplan BSC – Sportanlage Steterburg 
  
Tag Datum Uhrzeit Mannschaft 
Montag 09.06.2008 18.00 – 20.00 Uhr A1 
Dienstag 10.06.2008 18.00 – 20.00 Uhr B1 
Mittwoch 11.06.2008 16.00 – 18.00 Uhr D1, D2, C1, C2 
  18.00 – 20.00 Uhr B2 
Donnerstag 12.06.2008 16.00 – 18.00 Uhr D1, D2, C1, C2 
  18.00 – 20.00 Uhr B1, A2 
Montag 16.06.2008 18.00 – 20.00 Uhr A1 
Dienstag 17.06.2008 18.00 – 20.00 Uhr B1 
Mittwoch 18.06.2008 16.00 – 18.00 Uhr D1, D2, C1, C2 
  18.00 – 20.00 Uhr B2 
Donnerstag 19.06.2008 16.00 – 18.00 Uhr D1, D2, C2 
  18.00 – 20.00 Uhr A2 
Montag 23.06.2008 16.00 – 18.00 Uhr C1, C2 
Dienstag 24.06.2008 18.00 – 20.00 Uhr B1 
Mittwoch 25.06.2008 16.00 – 18.00 Uhr D1, D2, C1, C2 
  18.00 – 20.00 Uhr B2 
Donnerstag 26.06.2008 16.00 – 18.00 Uhr D1, D2 
  18.00 – 20.00 Uhr B1, A2 
Montag 30.06.2008 16.00 – 18.00 Uhr C1, C2 
  18.30 – 20.30 Uhr 1. Herren 
Dienstag 01.07.2008 18.30 – 20.30 Uhr 1. Herren 
Mittwoch 02.07.2008 16.00 – 18.00 Uhr D1, D2, C1, C2 
  18.00 – 20.30 Uhr B2, 1. Herren 
Donnerstag 03.07.2008 16.00 – 18.00 Uhr D1, D2 
  18.00 – 20.00 Uhr A2 
Montag 07.07.2008 18.30 – 20.30 Uhr 1. Herren 
Mittwoch 09.07.2008 16.00 – 18.00 Uhr C1, C2 
  18.30 – 20.30 Uhr 1. Herren 
Montag 14.07.2008 18.00 – 20.00 Uhr B1, 2. Herren 
Dienstag 15.07.2008 18.30 – 20.30 Uhr B1, 1. Herren 
Mittwoch 16.07.2008 18.00 – 20.00 Uhr B1, 2./3. Herren 
Donnerstag 17.07.2008 18.00 – 20.30 Uhr B1, 1. Herren 
Freitag 18.07.2008 18.00 – 20.30 Uhr B1, 1. + 2./3. Herren 
Montag 21.07.2008 18.00 – 20.00 Uhr B1, 2. Herren 
Dienstag 22.07.2008 18.30 – 20.30 Uhr B1, 1. Herren 
Mittwoch 23.07.2008 18.00 – 20.00 Uhr B1, 2./3. Herren 
Donnerstag 24.07.2008 18.00 – 20.30 Uhr B1, 1. Herren 
Freitag 25.07.2008 18.00 – 20.30 Uhr B1, 1. + 2./3. Herren 
 
Kontakt Rot-Weiß Steterburg: Bernd Bauer / Tel. pr. 05341-267187 

 / Handy 01629661216 
    Stefan Eimecke / Handy 01724121423 
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auch das 3. Endspiel gew
onnen ...2. B - Junioren

 D
urch einen überzeugenden 4:0 Sieg (2:0) über den Tabellenführer JSG

 Broistedt übernahm
die M

annschaft erstm
als selber die Tabellenführung der Bezirksliga N

ord.

Es dauerte ein w
enig, bis die M

annschaft bei sehr w
arm

en W
etter ins Spiel kam

. Zw
ei zu

Beginn gleichw
ertige M

annschaften tasteten sich erstm
al ab. N

ach ca. 25 M
inuten nahm

en
dann die BSC

er das H
eft in die H

and. M
arvin erzielte in der 35. M

inute das erlösende 1:0 auf
Zuspiel von D

om
inic und 4 M

inuten später traf Im
o nach Vorarbeit von N

ico zum
 2:0.

K
urz nach der Pause fast der A

nschlusstreffer, doch der heute überragende Jakob im
 Tor

vereitelte die G
roßchance der G

äste. D
as w

ar der W
eckruf, und kurze Zeit später m

arkierte
Lenni in seiner bekannten A

rt das 3:0. D
am

it w
ar das Spiel entschieden und w

ir hatten noch
einige gute Einschusm

öglichkeiten, von denen dann eine noch in der 72. M
inute von

Benni auf Zuspiel von Lenni zum
 4:0 Endstand genutzt w

urde.

Vielen D
ank an N

ico aus der C
1 für seine U

nterstützung.

Es w
ar ein tolles Spiel unserer M

annschaft vor einer unglaublichen K
ulisse.

D
er krönende A

bschluss der Saison kann nun am
 nächsten Sam

stag um
 16:00 U

hr erfolgen,
w

enn das letzte Saisonspiel gegen die JSG
 Isenbüttel ansteht.

N
och 1 Spiel und ein Sieg ...

 

Serie: N
eue H

eim
at B

SC

Sebahattin und A
hm

et A
kis spielen 

seit 1976 bzw
. 1985 beim

 BSC 
Fußball. G

eboren sind beide in 
Balikesir/Türkei. „D

er BSC ist 
unser zw

eites Zuhause“, so die 
beiden sym

pathischen 
Brüder, die für unsere A

lte H
erren 

kicken. 

BSC 3 – SV
 Süd am

 29.03.08
5:0

N
ach knapp einem

 halben Jahr „W
interpause“ haben w

ir am
 29.03. unser erstes Punktspiel

zuhause gegen SV
 Süd m

it 5:0 gew
onnen.In einer insgesam

t recht hektischen Partie sah zu
keinem

 Zeitpunkt des Spiels nach einer N
iederlage für uns aus.

C
hristopher H

am
ster, D

avid W
eber und B

ennet Beyer hatten in der ersten H
albzeit beste

Torschancen. Einzig Bennet Beyer schoss ein w
enig glücklich die 1:0 Pausenführung.

In der zw
eiten H

albzeit spielten w
ir m

it dem
 W

ind im
 rücken und setzten den G

egner unter D
ruck

und zw
angen ihn so zu Fehlern. Bastian H

aars nutzte einen dieser Fehler und überlupfte den
Torw

art zum
 2:0. A

us dem
 G

ew
ühl heraus schoss K

laus-H
ung Phi das 3:0 und m

it einem
W

eitschuss m
arkierte er auch das 4:0. M

it seinem
 zw

eiten Treffer zum
 5:0 schoss Bennet Beyer

das letzte Tor des Spiels.
S. K

otetzki

BSC
 3 – V

fB Rot-W
eiß 04 am

 12.04.08
1:3

N
ach dem

 D
esaster vom

 vorherigen W
ochenende stand W

iedergutm
achung für die M

annschaft
auf dem

 Program
m

. W
ir begannen ziem

lich nervös und die ersten M
inuten w

aren von H
ektik

geprägt. W
ir erarbeiteten uns einige gute Torm

öglichkeiten, die w
ir leider nicht nutzten (unsere

bekannte A
bschlussschw

äche). D
agegen hatte Rot-W

eiß anfangs G
lück. D

urch einen Elfm
eter

ging unser G
egner in Führung, die aber kurze Zeit später durch D

avid W
eber ausgeglichen

w
urde. In der 2. H

Z konnten w
ir w

eiterhin m
it Rot-W

eiß m
ithalten, kassierten aber noch 2 w

eitere
G

egentore, die w
ir leider, trotz w

eiterer M
öglichkeiten, nicht m

ehr ausgleichen konnten. Trotz
dieser N

iederlage konnte das Trainerteam
 m

it de M
annschaft zufrieden sein, da das „W

ie“ der
N

iederlage doch anders aussah w
ie gegen W

atenbüttel.
B.M

.

TSV
 W

atenbüttel – BSC
 3 am

 05.04.08
9:1

Bei sehr schlechten W
itterungsverhältnissen fand unser zw

eites Spiel beim
 TSV

 W
atenbüttel

statt, w
ir verloren 1:9. Bei  D

auerregen, das Spiel hätte besser abgesagt w
erden sollen, haben w

ir
nie richtig in die Partie gefunden. W

ährend w
ir versucht haben, auf diesen tiefen Platz spielerisch

zu glänzen, hat der G
egner gekäm

pft und uns so den Schneid abgekauft.
D

er H
albzeitstand von 5:0 ging vollkom

m
en in O

rdnung und auch das Endresultat von 9:1 für
W

atenbüttel ist O
K

. D
ie kleine Ergebniskorrektur gelang D

avid W
eber.

S. K
otetzki

BSC 3 – RSV
 am

 24.05.08
5:0 o.Sp.

Schw
arzer Berg – BSC 3 am

 30.05.06
2:3

Endspurt in unserer K
reisklasse. N

ach der nicht so richtig guten Vorstellung in Volkm
arode

brannten alle auf W
iedergutm

achung gegen RSV. Leider w
urde nichts daraus, da R

SV
 nicht

antrat. U
nser letztes Spiel fand som

it beim
 Schw

arzen Berg statt. D
ie erste H

Z w
ie im

m
er hektisch,

kaum
 vernünftiges Passspiel  - w

ie sagt der Trainer im
m

er: „echt G
rotte“.  Trotzdem

 schossen w
ir

das 1:0 für uns. D
anach w

urde w
ieder leichtsinnig gespielt. Ergebnis: Schw

arzer Berg schoss kur
vor der Pause den A

usgleich und den Führungstreffer. D
ie Pausenansprache fand in der K

abine
trotz hochsom

m
erlicher Tem

peraturen statt. H
at sich w

ohl gelohnt, es w
urde plötzlich besser

gespielt.  U
nd siehe da: W

ir schossen Tore, den A
usgleich und den Siegtreffer. Ein toller

Saisonabschluss.
Fazit der Saison: Es hat nicht im

m
er geklappt, w

as geplant w
ar. A

lle Spieler hatten ihre H
öhen und

Tiefen. D
ie Stim

m
ung im

 Team
 w

ar trotz der vielen N
iederlagen eigentlich im

m
er gut. D

ie Trainer
haben jetzt w

ohl ein paar graue H
aare m

ehr oder w
eniger?

B.M
.

3. B
 - Junioren
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11. LIN
EA

S - SU
PER

 8 - C
U

P 2008 des B
SC

!

A
m

 01.05.2008 (H
im

m
elfahrtstag) w

urde von 10.00 bis 17.00 U
hr auf der B

ezirkssportanlage
Franzsches Feld w

ieder m
al m

it insgesam
t über 700 Jugendfußballern in 48 M

annschaften der
bekannte SU

PER 8 – C
U

P durchgeführt, w
obei 8 teilnehm

ende Top-Vereine m
it all ihren

A
ltersklassen zum

 größten Vereinsjugendturnier Süd-O
st-N

iedersachsens angereist w
aren...

D
ie Rede ist natürlich vom

 „11. LIN
EA

S - SU
PE

R
 8 - C

U
P“ des BSC, einer w

ahrlich sehensw
erten

w
ie planungsaufw

endigen Traditions-Veranstaltung, die auch dieses Jahr w
ieder bei ca. 2.500 –

3.000 B
esuchern ihrem

 R
uf als fester B

estandteil des B
raunschw

eiger Sportkalenders
„Sporthighlights 2008“ gerecht w

erden konnte.

Selbstverständlich w
ar an diesem

 Tag nicht nur der Fußball das beherrschende Them
a, sondern

auch seine angenehm
en B

egleiterscheinungen. In diesem
 Sinne w

urde ein attraktives
R

ahm
enprogram

m
 (K

inder-H
üpfburg, C

O
N

R
A

D
-Torschuß-G

eschw
indigkeits-M

odul,
Torw

andschießen, B
SC

-C
heerleading-A

uftritte u.v.m
.) sow

ie ein reichhaltiges kulinarisches
A

ngebot den K
inder- w

ie Erw
achsenenherzen (-gaum

en) geboten.

A
uf diesem

 W
ege m

öchten w
ir uns als SU

PER
 8 – O

rganisations-Team
 recht

herzlich bei all unseren Trainern und Betreuern (O
rganisation, A

uf- und A
bbau

usw
.) sow

ie insbesondere bei den zahlreichen B
SC

-E
ltern (K

uchen- /
Salatspenden, Verkauf), für die erneut tatkräftige U

nterstützung bedanken,
ohne die w

ir diese Veranstaltung nicht so erfolgreich hätten durchführen
können!!!

B
SC

 …
 m

ehr als Fußball!

Frank M
engersen

O
rganisationsleitung

SU
PE

R
 8 – C

U
P – Team

 2008

Frank M
engersen und

Volker Schm
idt bei der

Eröffnung

 

 

 

Bilder vom
 SU

PER 8-CUP2008
von H

artm
ut Slotta

Zunächst Sonnenschutz,
später  Regenschirm

In der H
albzeitpause der vielum

jubelte A
uftritt

unserer C
heerleader

 

 

 

D
ie BSC-K

uchentheke

 

M
annschafts-

besprechung
 oder Suche
nachSchutz
vor dem
Regen?

A
m

 Ende gab es Pokale für die
erfolgreichen Vereine




